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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TG Sachsenhausen 04 : SV Viktoria Preußen II 
Sonntag, 07.05.2023, 09:30 Uhr

Kolbe bereitet dem SV Viktoria Preußen II den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Viktoria Preußen II am
Sonntagvormittag in den Armen: Hartmann / Leban hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:34 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 Partie gegen die TG Sachsenhausen 04 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Johannes Hock, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
konnten Farmani / Korn zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Pennekamp
/ Kolbe aber trotzdem klar mit 10:12, 10:12, 11:8, 4:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auf dem falschen Fuß erwischten Kopidakis / Hock ihre Gegner Hartmann /
Leban beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen
Prozess machten Widmann / Klanert beim 3:0 mit Mayer-Battisti / Zielinski. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mohammad Matin
Farmani überzeugte im Match gegen Johannes Pennekamp, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Einen Sieg holte am Nachbartisch Till Körner bei seinem 3:1 gegen Stefan
Hartmann. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Mit 1:3 verlor wenig später Kosta Kopidakis seine Partie gegen Christian Kolbe,
die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit 5:11, 11:9, 8:11, 9:11 verlor im Anschluss Benjamin Widmann seine Partie
gegen Jörg Mayer-Battisti, in die Mayer-Battisti im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen
war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Johannes Hock und Emil Leban, die Johannes Hock
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Thomas
Klanert in der Begegnung gegen Paul Zielinski, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Das Einzel zwischen
Mohammad Matin Farmani und Stefan Hartmann endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Zwischenzeitlich konnte Till Körner zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor die Partie gegen Johannes Pennekamp, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Kosta Kopidakis verlor seine Partie gegen Jörg Mayer-Battisti unterm
Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Zwischenzeitlich
konnte Benjamin Widmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel
gegen Christian Kolbe, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 8:11, 8:
11, 11:8, 8:11. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Johannes Hock und Paul
Zielinski den letzten Ballwechsel spielten. Mit 1:3 verlor danach Thomas Klanert seine Partie gegen
Emil Leban. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwischenzeitlich konnten Farmani / Korn
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zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Hartmann / Leban aber trotzdem
deutlich mit 9:11, 7:11, 11:7, 10:12. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Viktoria Preußen II war
unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Sachsenhausen 04 am 07.05.2023 gegen den SV Al.
1907 Königstädten II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.05.2023 gegen den TV
Eschersheim 1895 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Sachsenhausen 04

Doppel: Farmani / Körner 0:2, Kopidakis / Hock 1:0, Widmann / Klanert 1:0 
Einzel: M. Farmani 2:0, T. Körner 1:1, K. Kopidakis 0:2, B. Widmann 0:2, J. Hock 2:0, T. Klanert 0:2 

 SV Viktoria Preußen II
Doppel: Hartmann / Leban 1:1, Pennekamp / Kolbe 1:0, Mayer-Battisti / Zielinski 0:1 
Einzel: S. Hartmann 0:2, J. Pennekamp 1:1, J. Mayer-Battisti 2:0, C. Kolbe 2:0, P. Zielinski 1:1, E.
Leban 1:1


